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Holzkult – Schönheit und Universalität

In Fiesch findet von Dienstag, 12. Juli, bis Freitag, 30. September 2011, die 
Sommerausstellung Regionales Schaffen statt. Zu entdecken sind die Werke von 
Wilhelm Wenger aus der Binnachera bei Ernen.

Der Bildhauer Wilhelm Wenger zeigt im Buercherhaus in Fiesch eine wunderbar arrangierte 
Sommerausstellung, die Holzskulpturen, Design-Möbel und Bilder vereint. Dem Besucher 
öffnet sich eine Welt, die Ausdruck Wilhelm Wengers Sensibilität für den Werkstoff Holz ist. 
Die Grenzen zwischen Alltagsgegenständen und Kunstobjekten sind fliessend. Seine Sessel 
und Lichtobjekte wirken wie Skulpturen und seine Skulpturen wie stille Begleiter, bei deren 
Anwesenheit sich ein Wohlgefühl einstellt.

An das Elementare vorstossen
Was sich in der Sommerausstellung voller Leichtigkeit präsentiert, ist Produkt einer 
intensiven Auseinandersetzung des Künstlers mit seinem Werk. Sein Schaffen ist ein 
Wechselspiel. Er ist nicht nur Schöpfer und Gestalter sondern auch Entdecker der Anmut, die 
im Holz verborgen liegt. Dass sich Wilhelm Wenger bei seiner Arbeit mitunter anstrengen, 
bemühen und placken muss, wie er selber betont, ist für den Betrachter seines Werks 
unsichtbar. Viel mehr meint man, in den Schöpfungen Spuren der ruhigen Gelassenheit zu 
erkennen, die der Künstler durch sein meditatives Versenken in seine Arbeit erreicht hat. Die 
harmonischen und reduzierten Formen der Objekte, die in ihrer Schlichtheit an das 
Elementare vorstossen, lassen die Betrachter so schnell nicht mehr los.

Visionen sichtbar machen
Wilhelm Wenger fand 2003 zur Bildhauerei. Als Autodidakt vertiefte sich der gelernte 
Möbelschreiner mehr und mehr in die Materie und folgte seinem Drang, seine Ideen und 
Visionen in Holz sichtbar zu machen. Seit 2006 stellt er seine Skulpturen und Design-Möbel 
regelmässig aus. Bereits zum fünften Mal ist in diesem Sommer eines seiner grossformatigen 
Werke bei der LandArt in der Twingischlucht zu bewundern.
Wer die Sommerausstellung Regionales Schaffen von Wilhelm Wenger besuchen möchte, hat 
noch bis zum 30. September 2011 Gelegenheit dazu. Die Ausstellung im Buercherhaus in 
Fiesch ist jeweils von Dienstag bis Donnerstag von 17.00 bis 19.00 Uhr und am Samstag von 
16.00 bis 19.00 Uhr geöffnet. Der Künstler ist anwesend.
.


